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Gerda Döttling

In der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts litten die Men-
schen – auch in unserer Gegend – unter Missernten und 
Hungersnot, besonders ab 1816, dem „Jahr ohne Sommer“. 
Von bitterer Armut und Nahrungssorgen erzählen alle Ge-
meinderatsprotokolle und andere Berichte aus dieser Zeit 
(Peterke 1969). In der Mühlgasse in Hegnach, der heutigen 
Straße „Am Haldenholz“ wurde das Haus am Römerwegle 
von der Gemeinde gekauft. Die Bedürftigen im Ort erhielten 
auch Geld und Lebensmittel aus dem Waiblinger „Fruchtkas-
ten“. In vielen Familien musste eine zahlreiche Kinderschar 
versorgt werden. Einzelne Eltern schickten ihre erwachsenen 
Kinder mit einem Schafspaar auf die Schwäbische Alb oder 
in den Schwarzwald, um dort eine Herde aufzuziehen. (Die 
Schafzucht im Ort war so bedeutend, dass sie sogar im 
Wappen der Gemeinde mit einem Schäfer und Schaf darge-
stellt ist). Viele Hegnacher suchten in der Fremde, besonders 
in Amerika und Australien, neue Möglichkeiten, um ihren 
Lebensunterhalt zu verdienen. Der Weinbau an den Hang-
terrassen wurde schon Mitte des 19. Jahrhunderts wegen 
verschiedener Rebkrankheiten und der Reblaus eingestellt.

Die Markung war und ist klein. Durch Erbteilung wurden die 
einzelnen Parzellen immer schmäler. Eine Ausdehnung der 
landwirtschaftlichen Flächen war durch das tief eingeschnit-
tene Remstal nicht möglich Deshalb mussten die Felder 
durch intensiven Anbau von Sonderkulturen besser genutzt 
werden. Es wird berichtet, dass in dieser Notsituation der 
Hegnacher Gutsbesitzer Eberhard Gabriel Kayser um 1830 
Pfefferminzpflanzen aus England mitbrachte (A. Entenmann 
2007 „Pfefferminze in Hegnach“). Damit begründete Kayser 
in Hegnach den feldmäßigen Anbau der Pfefferminze – also 
nicht nur für die Kräuterbeete in den Hausgärten. Als Tee- 
und Gewürzpflanze wurde eine Pfefferminzsorte angebaut, 
die als „Hegnacher“ (lat. Mentha spicata, s. Abb. 149) be-
zeichnet wird (Mitteilung der Württ. Handelskammer Stuttgart 
vom 04.03.1932).

Außerdem führte E.G. Kayser neben dem Anbau von Pfeffer-
minze Salbei, Melisse und Ringelblumen als Arznei- und Ge-
würzpflanzen ein, auch Handelskulturen wie Edelobst, Tabak, 
Zuckerrüben, Zichorie und Hopfen. Im Gasthaus zur „Linde“ 
wurde Bier gebraut. Am Remsufer ließ Kayser wegen des 
schnell wachsenden Holzes Pappeln pflanzen. Die Blätter 
von Maulbeerbäumen dienten als Nahrung für Seidenraupen. 
Schnecken wurden gezüchtet und nach Frankreich expor-
tiert. Einzelne Familien hielten Nutrias, deren Pelze sehr ge-

Aus Anlass der Internationalen Grünen Woche (IGW) in Ber-
lin, der weltgrößten Messe für Ernährung, Landwirtschaft 
und Gartenbau mit 1700 Ausstellern von 17. bis 26. Januar 
2020, lädt Peter Hauk MdL, Minister für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz des Landes Baden-Württemberg, am 
18. Januar 2020 zum Empfang in die Landesvertretung Ba-
den-Württemberg in Berlin ein - unter dem Motto „Baden-
Württemberg is(s)t auf kulinarischer Spurensuche“.

Auf Anregung des Ministeriums für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz des Landes Baden-Württemberg (MLR) 
werden die etwa 400 geladenen Gäste, unter ihnen Waiblin-
gens Oberbürgermeister Andreas Hesky, beim Empfang des 
Ministers mit dem Hegnacher Kultgetränk „Hegemer Sprizz“ 
begrüßt.

Das Mischgetränk mit Hegnacher Pfefferminze wird frisch vor 
Ort von einem mehrköpfigen Team aus Hegnach mit Orts-
vorsteher Markus Motschenbacher an der Spitze zubereitet: 
von Martin Kurz (ehem. langjähriger Stadt- und Ortschaftsrat), 
Gerda Döttling und den Ehepaaren Fett und Danzer.

„Hegemer Sprizz“ im Berlin -  
Landwirtschaftsminister begrüßt Waiblingen in der Landesvertretung

Aufmerksam auf das Hegnacher Spezialgetränk wurde das 
MLR bei Hegnacher Veranstaltungen während der Rems-
talgartenschau 2019, bei denen das Getränk angeboten  
wurde.

„Dieser Aperitif ist etwas für Genießer und der ideale Auf-
takt, um in den Abend zu starten“, schwärmt Ortsvorsteher 
Motschenbacher.

Hinter dem Stand an dem der „Hegemer Sprizz“ ausge-
schenkt wird, öffnen sich für die Besucher des Empfangs 
weitere Genussstationen unter dem Thema „Wild auf alte 
Sorten – Natürlich. VON DAHEIM.“

Hintergrundwissen zur Bedeutung der Hegnacher Pfefferminze:
Hegnach war im 19. und 20. Jh. in Süddeutschland der 
wichtigste Lieferant von Tee für Krankenhäuser, Apotheken und 
Drogerien wie folgender Bericht verdeutlicht.

Wirtschaftliche Not im Unteren Remstal – Pfefferminze in Hegnach

fragt waren. Kayser wird in der Beschreibung des Oberamts 
Waiblingen von 1850 als „rationeller Landwirth“ bezeichnet. 
Er selbst habe berichtet, dass neben einer Schäferei mit 300 
Schafen der „vorzugsweise Anbau von Handelsgewächsen 
wie Hopfen, Tabak, Eibisch, Pfefferminze, Melisse“ dazu „ge-
führt hat, dass sich mein Gut sehr gut rentiert hat“ Der Sohn 
Eberhard Gabriel Kaysers, Eberhard Luis Kayser, begann 
1874 ein Studium der Landwirtschaftlichen Akademie in Ho-
henheim. Im Anschluss daran und erst recht als Schultheiß 
der Gemeinde Hegnach förderte er den Pfefferminzanbau 
zielstrebig.

Bei guten Witterungsverhältnissen wurden reiche Erträge er-
zielt – jährlich bis 300 oder gar 500 Zentner getrockneter 
Teepflanzen. Frühmorgens wurde die Minze mit der Sichel 
geschnitten. Beim Pflücken von den Stängeln in der Scheu-
ne oder im Hof mussten alle in der Familie mithelfen, auch 
die Kinder. Deshalb gab es in Hegnach sogar „Pfefferminz-
ferien“.

In Handarbeit wurden die Teestängel gezupft und die Blätter 
anschließend auf Holzgestellen („Hurden“) auf dem Dachbo-
den des Hauses getrocknet. Ein durchdringender Duft erfüll-
te die Straßen und Gassen. 1932 wurde von 80 Landwirten 
bzw. Privatpersonen Pfefferminze angebaut. Im Handbuch 
der Pharmakognosie wurde Hegnach 1909 als „Hauptan-
bauort der Pfefferminze in Süddeutschland“ bezeichnet. Als 
Sorten sind dort angegeben: Pfefferminzen (Mentha piperiate 
L., Mentha crispa L., Mentha spicata L.). Im Handbuch des 
Gewürzpflanzenanbaus von 1956 wird unter den Anbau-
zentren der Arznei- und Gewürzpflanzenorte Deutschlands 
Hegnach genannt (Heeger 1956, S. 83).

Chemische Mittel zur Unkrautbekämpfung wurden grund-
sätzlich abgelehnt. Drogerien, Apotheken und Krankenhäu-
ser wie die Stuttgarter Baumannklinik und einzelne Händler 
waren Hauptabnehmer. Schließlich wurde jedoch Tee aus 
Südosteuropa, besonders aus Ungarn und Rumänien, zu 
günstigeren Preisen verkauft. Der Anbau lohnte sich nicht 
mehr. 2005 lieferten nur noch vier Haushalte Tee für den 
Hausgebrauch. Heute gibt es in Hegnach Pfefferminze nur 
noch vom Kräuterbeet für den Eigenbedarf.

Im Rahmen der Heimattage 2014 wurde ein Getränk aus 
Pfefferminzsirup, Sekt (mit und ohne Alkohol) und Limetten 
angeboten. Dieser „Hegemer Sprizz“ erfreut sich seitdem 
großer Beliebtheit.

Quelle: G. Döttling „Naturraum Remstal“ (Seite 130-131)
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Informationen 
der Ortschaftsverwaltung

Im Bereich der Robert-Bosch-Str. 2-4 kommt es aufgrund 
von Arbeiten der Stadtwerke im Zeitraum 15.01. bis vorauss. 
14.02. zu einer halbseitigen Sperrung des Verkehrs, einer 
Gesamtsperrung des Gehweges und Halteverboten. 
Dies zu Ihrer Information.

Stadt Waiblingen
Ortschaftsverwaltung Hegnach

Sitzung des Ortschaftsrats Hegnach am 24.01.2020

Sehr geehrte Damen und Herren,

am 
Freitag, 24. Januar 2020, findet um 20:00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses Hegnach 

eine Sitzung des Ortschaftsrats Hegnach statt. Hierzu lade 
ich Sie herzlich ein.

Tagesordnung
ÖFFENTLICH
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
3. Umgestaltung Rathausvorplatz Hegnach
4. Erstellung Ballfangnetz beim Beachvolleyballfeld - 

Beschlussfassung zur Verwendung von Mitteln aus 
dem Ortschaftsratsbudget

5. Verschiedenes
6. Anfragen

Freundliche Grüße

Gez.
Markus Motschenbacher
Ortsvorsteher

Bekanntmachungen

Standesamtliche Mitteilungen

Sterbefälle
Herr Robert Hepperle, zuletzt wohnhaft in Waiblingen, ist am 
02.01.2020 verstorben.

Herr Josef Hutschneider, zuletzt wohnhaft in Waiblingen, ist 
am 08.01.2020 verstorben. 

Kostenlos - nicht wertlos

Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen 
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: Sie 
wollen gebrauchte und noch gebrauchsfähige Sachen, die 
zu schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z. B. 
Möbel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfä-
hige Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lam-

pen, Geschirr und vieles mehr. Sie füllen den abgedruckten 
Abschnitt aus und geben ihn bei der Ortschaftsverwaltung 
Hegnach, Zimmer 5, ab oder schicken ihn der Ortschafts-
verwaltung zu.

Folgende gebrauchsfähige Gegenstände sind kostenlos  
abzugeben:
1 Tisch Eiche oval, ausziehbar, 140 cm
6 Stühle, Sitzfläche gepolstert

Tel. 5 88 58

Mitteilungsblatt der Ortschaftsverwaltung Hegnach -
Hegnach aktuell
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Schwarz

Weiß

Konzert der Happy Voices

Samstag, 25. Januar 2020
Schafhofkeller Hegnach

Beginn: 19:00 Uhr
Einlass: 18:30 Uhr
Leitung: Anita Sasse
E-Piano: Gregor Wohak

Vorverkauf: 	 €10 - Apotheke Hegnach und bei allen Chormitgliedern

Abendkasse: 	 €12 
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
Wichtige Notrufe
Überfall, Verkehrsunfall  110
Feuer: Notruf, Erste Hilfe  112
Rettungsdienst/Notarzt  112
Krankentransport  19222
Malteser Hilfsdienst e.V.  93933-0
Rems-Murr-Klinikum Winnenden  07195 591-0
Landespolizeiposten Hohenacker  82149
Polizeirevier Waiblingen  950-0
Telefonseelsorge evang.  0800-1110111
Telefonseelsorge kath.  0800-1110222
Tierrettung/Tierambulanz, 24-h-Notruf 01773590902

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummern des Allgemeinen Ärztlichen Notdiens-
tes außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende und an 
Feiertagen:
Waiblingen mit seinen Teilorten, u. a.
18 - 7 Uhr  Tel. 01805 0112061
Für diese Bereiche wird am Wochenende der Anruf an die 
Notfallpraxis Waiblingen weitergeleitet:

Ärztlicher Notdienst
Für den Einzugsbereich: Waiblingen mit seinen Teilorten, u.a. 
Ärztliche Notfallpraxis Winnenden: Montag, Dienstag und 
Donnerstag 18 bis 24 Uhr, Mittwoch und Freitag 14 Uhr bis 
24 Uhr, Sa., So. und feiertags von 8 bis 24 Uhr, im Rems-
Murr-Klinikum, Am Jakobsweg 2, Winnenden Telefon: 116 
117 (bundesweit ohne Vorwahl).
Ärztlicher Hausbesuch
Für diejenigen, die nicht in die Praxis kommen können, gibt 
es die Möglichkeit, einen ärztlichen Hausbesuch anzufordern:
• Montag, Dienstag und Donnerstag
von 18 Uhr bis 7 Uhr
• Mittwoch und Freitag
von 14 Uhr bis 7 Uhr
• an Wochenenden und Feiertagen rund um die Uhr
Telefon 07195 9797900 oder über die zentrale Rufnummer 
116 117
Chirurgisch-orthopädischer Notdienst, Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 1, Sa., So. und Feiertag von 10 
bis 18 Uhr. Anmeldungen über die Anmeldung a im linken 
Teil der Eingangshalle.
Gynäkologischer Notfalldienst (Rems-Murr-Kreis)
außerhalb der Sprechstunden 8 - 8 Uhr, Samstag sowie 
Sonn- und Feiertag (nur aus dem Festnetz) nach vorheriger 
tel. Anmeldung  Tel. 01805 557890
Psychiatrischer Notfalldienst
für den Bereich Waiblingen außerhalb der Sprechstunde
Samstag sowie Sonn- und Feiertag 19 - 8 Uhr 
 Tel. 01805 0112089
Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Am Jakobsweg 2 (Im Gesundheitszentrum am neuen Klini-
kum), 71364 Winnenden. Zentrale Rufnummer 07195/97 97 
900 Öffnungszeiten: Montag, Dienstag u. Donnerstag von 
18.00 Uhr bis 7.00 Uhr am Folgetag, Mittwoch von 14.00 
Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, Freitag ab 14.00 Uhr bis Mon-
tag 7.00 Uhr und feiertags durchgehend bis 7.00 Uhr am 
nächsten Werktag. Fachärztliche Dienste chirurgisch-orthopä-
discher Notdienst nur am Wochenende und an Feiertagen, 
Notdienst von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr.
Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
für den Rems-Murr-Kreis
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst in den Ambu-
lanzräumen der neuen Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum 
in Winnenden (71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1), Tel. 
01806 073614, werktags 18.00-8.00 Uhr, an Wochenenden 
Freitag ab 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen 
vom Vortag ab 18.00 bis 8.00 Uhr am darauffolgenden 
Werktag. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über Anrufbeantworter

Tel. 0711 7877744

Notfalldienst der Hals-Nasen-Ohrenärzte
HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden 
8 - 8 Uhr, am Samstag, Sonn- und an Feiertagen unter:

Tel. 01805 003656

Augenärztlicher Notdienst
Augenärzte Rems-Murr-Kreis: Notfallpraxis am Katharinen-
hospital, Stuttgart, Kriegsbergstraße 60 oder unter Telefon: 
0 18 06 07 11 2

Anrufe unter den angegebenen Telefonnummern sind kos-
tenpflichtig.
Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht 
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus-
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils mit Notdienst 
versehenen Apotheken in der Umgebung angezeigt werden!

Weitere Hilfsdienste
Diakoniestation Waiblingen
Internet: www.diakoniestation-waiblingen.de
E-Mail: info@diakoniestation-waiblingen.de

Pflegeteam Hegnach
Das Pflegeteam ist über Tel. 07151 81464 zu erreichen.
Der Anschluss ist rund um die Uhr über einen Anrufbeant-
worter erreichbar und wird regelmäßig abgehört.
Die Tagespflege in der Heinrich-Küderli-Str. 12 ist unter 
Tel. 07151 502535 erreichbar.
Alexanderstift: Seniorenzentrum Hegnach, Haldenäcker 13, 
Tel. 07151/98145-0
Bestattungsordner Friedhof Hegnach
Fa. Hermann & Partner, Weinstadt, Tel. 64040

Apotheken
Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht 
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus-
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils mit Notdienst 
versehenen Apotheken in der Umgebung angezeigt werden!
Donnerstag, 16. Januar
Staufen-Apotheke, Waiblingen, Heinrich-Küderli-Str. 2, 
Tel.5 92 26
Freitag, 17. Januar
Schloss-Apotheke, Weinstadt-Großheppach, 
Prinz-Eugen-Platz 3, Tel. 603362
Samstag, 18. Januar
Apotheke Korber Höhe, Salierstr. 7/2, Tel. 07151/2 88 70
Friedens-Apotheke, Schwaikheim, Bahnhof Str. 10, 
Tel. 07195/51072
Sonntag, 19. Januar
Rems-Apotheke, Remshalden-Geradstetten, Rathausstr. 30, 
Tel. 72412
Vitalwelt-Apotheke im Gesundheitszentrum Winnenden,  
Am Jakobsweg 2, Winnenden, Tel. 07195/978610
Montag, 20. Januar
Apotheke Marktgasse Einkaufspassage, Waiblingen, 
Marktgasse 5, Tel. 562731
Dienstag, 21. Januar
Trauben Apotheke am Seeplatz, Korb, Seestr. 14, 
Tel. 31565
Mittwoch, 22. Januar
Bären-Apotheke, Remshalden-Grunbach, Bahnhofstr. 25, 
Tel. 72484
Bahnhof-Apotheke, Schwaikheim, Ludwigsburger Str. 3, 
Tel. 07195/51533
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Rems-Murr AöR
Abfallwirtschaft 

RECYCLINGHOF WAIBLINGEN - ZEITWEISE 
SCHLIEßUNGEN WEGEN UMBAUMAßNAH-
MEN MÖGLICH
Baumaßnahmen zur Neugestaltung des Recyclinghofs in 
Waiblingen sind der Grund, dass es dort ab Ende Januar 
zeitweise zu Schließungen kommen kann. Durch die geplan-
ten Maßnahmen soll die Parkplatzsituation auf dem Recyc-
linghof verbessert und der Anlieferverkehr sicherer werden. 
Die ersten Arbeiten, im hinteren Bereich des Hofes, schrän-
ken den Betrieb nicht ein, so dass die gewohnten Öffnungs-
zeiten zunächst aufrechterhalten werden können.

Aus Sicherheitsgründen kann es ab Ende Januar und im 
Laufe des Februars zu Schließungen kommen, da dann 
auch im vorderen Bereich des Hofes einige Flächen erneuert 
werden. Die Schließzeiten werden jeweils auf der AWRM-In-
ternetseite www.awrm.de veröffentlicht. Ebenso per Aushang 
am Recyclinghof selbst.

Wer während der Bauphase Wertstoffe entsorgen möchte, 
kann zum Beispiel auf die Recyclinghöfe in Kernen-Rom-
melshausen oder Weinstadt-Endersbach ausweichen. Eine 
Anlieferung von Wertstoffen ist auch auf der Deponie "Eich-
holz" bei Winnenden möglich. Die jeweiligen Öffnungszeiten 
können dem Abfallwegweiser der AWRM entnommen oder 
im Internet unter www.awrm.de nachgelesen werden.

Seitens der AWRM wird um Verständnis für die notwendigen 
Schließungen gebeten. Es wird davon ausgegangen, dass 
der Umbau eine wesentliche Verbesserung des Anlieferver-
kehrs mit sich bringen wird.

Für Rückfragen sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
AWRM unter 07151/501-9535 zu erreichen. E-Mails können 
an info@awrm.de gesendet werden.

Mitteilungen der Stadt Waiblingen

Der Laufspaß auf dem Waiblinger Wochenmarkt 
mit Marcel Fehr geht in die 2. Runde.

Gesunde Ernährung und Sport - die Mischung macht es. 
Bereits im Jahr 2019 wurde eine gemeinsame Fitnessaktion 
des Waiblinger Wochenmarkts, der AOK Ludwigsburg-Rems-
Murr und Marcel Fehr an den Marktsamstagen direkt auf 
dem Markt veranstaltet. 

Schnell war den Organisatoren klar, dass die Waiblinger 
gesunde Ernährung und Sport im direkten Zusammenhang 
stehen und die Fitnessaktion mit dem Profi sehr gut ankam. 
Die Wirtschaft, Tourismus und Marketing GmbH (WTM) und 
die AOK Ludwigsburg-Rems-Murr konnten den deutschen 
Mittel- und Langstrecken-Profi zwei weitere Male gewinnen.
Es wird zwei Fitnessblöcke im ersten Halbjahr geben. Beim 
ersten, der am 25.01. beginnt, wird man für das Jahr 2020 
wieder fit gemacht.

Der zweite Block steht ganz im Zeichen des „Waiblinger 
Stadtlaufs“. Ziel ist es hier, ein kleines gemeinsames Start-
team für den Lauf aufzustellen. Marcel Fehr wird die kleine 
Laufgruppe hierbei begleiten.

Zum Gedenken an die Opfer
Rathaus wird beflaggt
Der Opfer des Nationalsozialsmus’ wird am Montag,  
27. Januar 2020, gedacht. Das Rathaus Waiblingen und 
die Ortschaftsrathäuser werden am Jahrestag mit der 
Trauer-, Bundes- und Landesflagge versehen.

Stellenausschreibung

Die Stadt Waiblingen sucht zum nächstmöglichen Ter-
min im Fachbereich Bauen und Umwelt, Abteilung Bau-
recht einen

Baukontrolleur (m, w, d)

Die Stelle ist unbefristet und in Vollzeit zu besetzen. 

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere die selbstän-
dige Durchführung von Bauüberwachungen und Bauab-
nahmen nach der Landesbauordnung Baden-Württem-
berg (Rohbau- und Schlussabnahme), die Mitwirkung 
bei der Brandverhütungsschau sowie sonstige, von der 
Baurechtsbehörde durchzuführenden, Kontrollen und da-
mit verbundenen Verwaltungsarbeiten.

Für diese wichtige Aufgabe suchen wir eine verantwor-
tungsbewusste Persönlichkeit, die neben Kommunika-
tions- und Kooperationsfähigkeit, Verhandlungsgeschick, 
sicherem Auftreten und einer selbständigen Arbeitsweise 
auch über 
•  mehrjährige Berufserfahrung im Bereich der Baukon-
trolle oder als Polier, Vorarbeiter oder Bauleiter im 
Bereich Hochbau,

•  Grundkenntnisse auf den Gebieten des öffentlichen 
Baurechts, der technischen Normen, des vorbeugen-
den Brandschutzes und des allgemeinen Verwaltungs-
rechts,

•  MS Office-Kenntnissen und
•  Führerschein der Klasse B verfügt.

Eine abgeschlossene Ausbildung mit Meisterprüfung in 
einem Beruf des Bauhauptgewerbes oder einen Ab-
schluss als staatlich geprüfte/r Techniker/in im Bereich 
Hochbau setzen wir ebenso voraus wie die Eignung für 
diese Außendiensttätigkeit.

Die Bezahlung erfolgt nach Entgeltgruppe 9b TVöD.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung beson-
ders berücksichtigt.

Für fachliche Fragen steht Ihnen Herr Merkes (Fachbe-
reich Bürgerdienste Bauen und Umwelt), Tel: 07151/5001-
3200 und für personalrechtliche Fragen, Frau Grüner 
(Abteilung Personal), Tel: 07151/5001-2142 gerne zur 
Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie 
sich bitte bis zum 01.02.2020 vorzugsweise über un-
ser Online-Bewerberportal unter www.waiblingen.de 
(Das Rathaus/Karriere/Stellenangebote) oder senden 
Sie uns Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
an die Abteilung Personal der Stadt Waiblingen, Post-
fach 17 51, 71328 Waiblingen. Bei postalischer Be-
werbung werden die Unterlagen nach Abschluss des 
Verfahrens vernichtet. Wir weisen darauf hin, dass bei 
Angabe einer E-Mail-Adresse alle Benachrichtigungen 
über diesen Weg erfolgen.
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Stellenausschreibung
Bei der Stadt Waiblingen ist im Fachbereich Städtische 
Infrastruktur, Abteilung Betriebshof, zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine Stelle als 

Facharbeiter (m/w/d) für die Betriebsgruppe Bau
des Betriebshofes zu besetzen.
Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig die Stra-
ßenunterhaltung, verschiedene Unterhaltungstätigkeiten an 
städtischen Einrichtungen, Transportarbeiten, die Mithilfe 
beim Auf- und Abbau von Veranstaltungen sowie den 
Einsatz im Winterdienst.
Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung in einem 
Bauhauptgewerbe oder Berufserfahrung im Straßen- und 
Tiefbau. Ein Führerschein der Klasse B wird vorausgesetzt.
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 5 TVöD.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung besonders 
berücksichtigt.
Für inhaltliche Fragen steht Ihnen Herr Wieler (Abteilung 
Betriebshof), Tel: 07151 5001-9010 gerne zur Verfügung. 
Personalrechtliche Fragen beantwortet Ihnen gerne Frau 
Grüner (Abteilung Personal), Tel: 07151 5001-2142.
Haben Sie Interesse? Dann bewerben Sie sich bitte bis 
zum 01.02.2020 bevorzugt über unser Online-Bewerberpor-
tal unter www.waiblingen.de (Das Rathaus/Karriere/Stellen-
angebote) oder senden Sie uns Ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen an die Abteilung Personal der Stadt 
Waiblingen, Postfach 17 51, 71328 Waiblingen. Bei posta-
lischer Bewerbung werden die Unterlagen nach Abschluss 
des Verfahrens vernichtet, eine Rücksendung erfolgt nicht. 
Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe einer E-Mail-Adres-
se alle Benachrichtigungen über diesen Weg erfolgen.

Externe Stellenausschreibung
Die Stadt Waiblingen sucht für den Fachbereich Städti-
sche Infrastruktur, Abteilung Betriebshof, zum frühestmög-
lichen Zeitpunkt einen

Gärtner (m, w, d)
Die Stelle ist unbefristet und in Vollzeit zu besetzen.
Das Aufgabengebiet der Grünpflege umfasst alle vegetati-
onstechnischen Arbeiten auf öffentlichen Flächen innerhalb 
des Stadtgebietes sowie den Einsatz beim Winterdienst.
Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung in einem 
gärtnerischen Beruf, Erfahrungen im Grünpflegebereich, 
gute Kenntnisse im Umgang mit Maschinen und Geräten 
sowie den Besitz der Führerscheinklasse BE/C1E. 
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 5 TVöD.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung besonders 
berücksichtigt.
Für fachliche Fragen steht Ihnen Herr Wieler (Abteilung 
Betriebshof), 07151/5001-9010 und für personalrechtliche 
Fragen Frau Grüner (Abteilung Personal), 07151/5001-
2142 gerne zur Verfügung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich 
bitte bis 01.02.2020 vorzugsweise online über unser Bewer-
berportal unter www.waiblingen.de (Das Rathaus/Karriere/
Stellenangebote) oder senden Sie Ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen an die Abteilung Personal der Stadt 
Waiblingen, Postfach 1751, 71328 Waiblingen. Bei posta-
lischer Bewerbung werden die Unterlagen nach Abschluss 
des Verfahrens vernichtet, eine Rücksendung erfolgt nicht. 
Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe einer E-Mail-Adres-
se alle Benachrichtigungen über diesen Weg erfolgen.

Stellenausschreibung

Bei der Stadt Waiblingen ist im Fachbereich Bürgerdienste 
ab April 2020 eine unbefristete Stelle als

Sachbearbeiter (m/w/d) in der Abteilung Bürgerbüro

in Vollzeit zu besetzen.
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere den Bereich 
des Einwohnermelde-, Ausweis- bzw. Passwesens sowie 
die Sachbearbeitung im Bereich des Fundrechts.
Wir wünschen uns eine Persönlichkeit, die Teamfähig-
keit und Durchsetzungsvermögen mitbringt sowie über 
ein freundliches Auftreten und interkulturelle Kompetenz 
verfügt. Eine Ausbildung im öffentlichen Verwaltungsdienst 
oder einschlägige Berufserfahrung im Einwohnermeldewe-
sen setzen wir voraus.
Die Bezahlung erfolgt nach Entgeltgruppe 8 TVöD. Die 
Stelle kann auch im Beamtenverhältnis bis Besoldungs-
gruppe A 7 besetzt werden.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung besonders 
berücksichtigt.
Bei inhaltlichen Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn 
Schock (Abteilung Bürgerbüro) unter Telefon 07151 5001-
2560. Personalrechtliche Fragen beantwortet Ihnen gerne 
Frau Golombek (Abteilung Personal) unter Telefon 07151 
5001-2141.
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bis 31.01.2020 
vorzugsweise über unser Online-Bewerberportal unter 
www.waiblingen.de (Das Rathaus/ Karriere/ Stellenan-
gebote) oder senden Sie uns Ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen an die Abteilung Personal der Stadt 
Waiblingen, Postfach 1751, 71328 Waiblingen. Bei posta-
lischer Bewerbung werden die Unterlagen nach Abschluss 
des Verfahrens vernichtet, eine Rücksendung erfolgt nicht. 
Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe einer E-Mail-Ad-
resse alle Benachrichtigungen über diesen Weg erfolgen.

Fahrplanmerker erhältlich
Handlich zum Einstecken
Der handliche Fahrplanmerker, den die Stadt Waiblin-
gen seit einigen Jahren kostenfrei zur Verfügung stellt, 
erscheint auch zum Fahrplanwechsel 2020. Oberbür-
germeister Andreas Hesky weist in seinem Begleitwort 
besonders auf die Elektro-Citybusse hin, die künftig 
auch am Wochenende im Einsatz sind. Für sie gilt ein 
15-Minuten-Takt zur Korber Höhe montags bis freitags 
in den Hauptverkehrszeiten. Auch zum Eisental gebe es 
ein durchgängiges Busangebot. In Kombination mit dem 
Waiblinger Stadtticket ergebe sich so eine attraktive Al-
ternative zum eigenen Pkw.
Der Merker wird von 20. Dezember an ausgeliefert. Das 
handliche Faltblatt bietet den ÖPNV-Nutzern einen Über-
blick über das vielfältige Angebot. Zum Beispiel wird 
darauf verwiesen, dass das Ruftaxi RT201 (Bittenfeld, 
Hohenacker, Neustadt, Hegnach) von 1. Januar 2020 an 
durch den neuen Nachtbus N24 ersetzt wird. Nach Bein-
stein verkehrt die Nachtbuslinie N21.
Der Plan stellt auf einem DIN-A-3-Blatt alle Buslinien im 
Waiblinger Stadtverkehr dar. Nutzer können aus dem Plan 
rasch den geeigneten Bus oder die geeignete Bahn her-
auslesen. Auf Routen, die mit dem Rollstuhlfahrer-Symbol 
versehen sind, werden Busse mit Rollstuhlbeförderung 
eingesetzt.
Dort gibt’s den Fahrplanmerker
Der Fahrplanmerker liegt im Rathaus in der Kernstadt 
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aus, in der Touristinformation (i-Punkt), im Forum Süd, 
Forum Mitte und im Forum Nord (Stadtteiltreff) sowie in 
allen Ortschaftsrathäusern. Der Plan kann dann aber auch 
im Internet auf der Seite www.waiblingen.de herunterge-
laden werden.
Anregungen zum Inhalt nimmt die städtische Verkehrspla-
nung unter Telefon 07151 5001-3125, entgegen oder per 
E-Mail an stadtplanung@waiblingen.de.

Kinder- und Jugendförderung
Waiblingen
Informationen und Programme für Kinder und Jugendliche

Das neue Ferienprogramm 2020 ist da 
Pünktlich zum Jahresanfang stehen die Ferienwochenange-
bote 2020 der Kinder- und Jugendförderung der Stadt Waib-
lingen in den Startlöchern. 
Das Programm ist für viele Familien in der Stadt fester Be-
standteil der Jahresplanung. So finden interessierte Familien 
übers Jahr verteilt insgesamt 5 verschiedene Wochenange-
bote für Kinder im Alter von 6 bis 13 Jahre. Insgesamt ste-
hen 446 Plätze zur Verfügung. Der Teilnehmerbeitrag beträgt 
pro Kind 55,00 Euro pro Woche. Geschwisterkinder und 
Stadtpass-Familien-Inhaber erhalten eine Ermäßigung.
Auch in diesem Jahr wird in den Ferien ein atraktives und 
buntes Programm geboten.
In den Osterferien können sich die Kinder bei den AktivTa-
gen auspowern, denn das Ferienprogramm steht ganz im 
Zeichen des Sportes. Die Kinder können hier neue Sport-
arten ausprobieren und alte wiederentdecken sowie neue 
Bewegungsformen kennenlernen. Das Angebot ist für Kinder 
von 8 bis 12 Jahren und findet vom 6. bis 9. April auf der 
Jugendfarm in Waiblingen von 9.00 bis 16.00 Uhr statt.
In den Sommerferien ist Abwechslung Programm. Dabei hat 
die Stadtranderholung, das AdventureCamp und die Kin-
derKreativWochen alles, was ein Sommerferienprogramm 
braucht. 
Bei der Stadtranderholung können die Kinder sich kreativ 
austoben, an sportlichen Aktivitäten mitmachen und an Aus-
flügen teilnehmen. Das Angebot ist für Kinder von 6 bis 10 
Jahren und findet vom10. bis 14. sowie vom 17. bis 21. 
August in der Gemeindehalle Neustadt von 9.00 bis 17.00 
Uhr statt.
Auch das AdventureCamp ist wieder randvoll mit Ideen für 
erlebnispädagogische Aktivitäten unter freiem Himmel. Dabei 
bietet die Natur für Kinder einen spannenden Spielplatz. Das 
Angebot ist für Kinder von 11 bis 13 Jahren und findet vom 
10. bis 14. sowie vom 17. bis 21. August am Hartwald in 
Hegnach von 9.00 bis 17.00 Uhr statt.
Bei den KinderKreativWochen wird’s bunt und ganz kre-
ativ. Hier darf gemalt, geformt, experimentiert, modelliert 
und gebaut werden. Das Ferienangebot besteht aus einer 
kleinen Zeltstadt, die viel Platz zum kreativen Werkeln bietet 
und wird durch sportliche Aktivitäten und kleinere Ausflüge 
ergänzt. Das Angebot ist für Kinder von 6 bis 12 Jahren 
und findet vom 24. bis 28. August und vom 31. August bis 
4. September auf der Erleninsel in Waiblingen von 9.00 bis 
16.00 Uhr statt.
In den Herbstferien findet auch in diesem Jahr die Kin-
derKulturTage statt. Bei dem Ferienangebot wird bei den 
Kindern die Lust an der Kultur garantiert geweckt. Bereiche 
hierfür können Theater, Bildende Kunst, Geschichte, Film, 
Medien, Musik sowie Tanz und Theater sein. Das Angebot 
ist für Kinder von 7 bis 12 Jahren und findet vom 26. bis 
30. Oktober im Kulturhaus Schwanen in Waiblingen von 9.00 
bis 16.00 Uhr statt.
Neu - zur Vereinfachung findet die Online-Anmeldung für 
alle Ferienwochenangebote ab den 20. Januar gleichzeitig 
statt. Anmeldung erfolgt online unter www.unser-ferienpro-
gramm.de/waiblingen oder per Formular, welches telefonisch 
unter 07151 5001-2722 bei der Kinder- und Jugendförderung 

angefordert werden kann. Weitere Informationen finden Sie 
unter https://www.waiblingen.de/de/Die-Stadt/Leben-in-Waib-
lingen/Kinder,-Jugend,-Familie/Ferienprogramme. 
Ferienspaß im ganzen Jahr - Anmeldung ab 20. Januar
Das neue Jahr hat gerade erst begonnen und bereits jetzt 
stehen die Ferienwochenangebote 2020 der Kinder- und Ju-
gendförderung der Stadt Waiblingen in den Startlöchern. Die 
Vorfreude ist groß, denn für die Kinder von 6 bis 13 Jahren 
werden folgende Ferienwochenangebote angeboten:
· die AktivTage vom 6. bis 9. April auf der Jugendfarm in 

Waiblingen,
· die Stadtranderholung vom 10. bis 14. und vom 17. bis 

21. August in der Gemeindehalle Neustadt,
·  das AdventureCamp vom 10. bis 14. und vom 17. bis 21. 

August am Hartwald in Hegnach,
·  die KinderKreativWochen vom 24. bis 28. August und 

vom 31. August bis 4. September sowie
· die KinderKulturTage vom 26. bis 30. Oktober im Kultur-

haus Schwanen in Waiblingen.

Online-Anmeldungen ab den 20. Januar unter http://www.
unser-ferienprogramm.de/waiblingen

Weitere Informationen finden Sie auf der Stadthomepage 
unter https://www.waiblingen.de/de/Die-Stadt/Leben-in-Waib-
lingen/Kinder,-Jugend,-Familie/Ferienprogramme

Anmeldungen der Ferienwochenangebote haben begonnen
Seit Montag, 20. Januar haben die Anmeldungen der Ferien-
wochenangebote der der Kinder- und Jugendförderung der 
Stadt Waiblingen begonnen. 
Wer sein Kind noch nicht angemeldet hat, sollte sich ran-
halten. Die Plätze für die Wochenangebote AktivTage (Os-
terferien), Stadtranderholung und AdventureCamp (2. und 3. 
Sommerferienwoche), KinderKreativWochen (4. und 5. Som-
merferienwoche) sowie für die KinderKulturTage (Herbstferien) 
sind schnell belegt. Der Teilnehmerbeitrag beträgt pro Kind 
55,00 Euro pro Woche. Geschwisterkinder und Stadtpass-
Familien-Inhaber erhalten eine Ermäßigung.
Anmeldung erfolgt online unter www.unser-ferienprogramm.
de/waiblingen oder per Formular, welches telefonisch un-
ter 07151 5001-2722 bei der Kinder- und Jugendförderung 
angefordert werden kann. Weitere Informationen finden Sie 
unter https://www.waiblingen.de/de/Die-Stadt/Leben-in-Waib-
lingen/Kinder,-Jugend,-Familie/Ferienprogramme.

Kommunales Kino Waiblingen e.V.
La Maladie du Démon - Die Krankheit der Dämonen 
Dokumentation | Deutschland 2018 | OmdtU 
Regie - Buch - Kamera: Lilith Kugler |
L: 82 Min. | FSK: ab 12 | 
Internet: http:// la-maladie-du-demon.com 
am Mittwoch, 05. Februar 2020 um 20.00 Uhr
im „Traumpalast“ Bahnhofstraße 52, Waiblingen
Eintritt 6,00 EURO
Reservierung: Traumpalast-Ticket-Hotline 0711/55090770
Weitere Information: www.koki-waiblingen.de  
Menschen an Bäume gekettet. Eine Frau fällt ins Feuer und 
niemand hilft ihr. In Burkina Faso gibt es in der traditionel-
len Gesellschaft keinen Platz für Menschen mit psychischen 
Krankheiten und Epilepsie. Dämonen werden als Grund der 
Erkrankungen gesehen, vor deren Ansteckung sich viele 
Menschen fürchten. Betroffene leben am Rande der Dörfer, 
in Gebetszentren oder irren unbeachtet umher, oftmals sind 
sie angekettet oder werden geschlagen. Doch Pfarrer Gui-
tanga und Krankenpfleger Tindano engagieren sich im Rah-
men ihrer bescheidenen Möglichkeiten mutig entgegen dem 
Glauben einer ganzen Gesellschaft für medizinische Behand-
lung, Freiheit und Menschenwürde 
Wir zeigen den Film in Kooperationen mit der Evangelischen 
Erwachsenenbildung Rems-Murr-Kreis und der Katholischen 
Erwachsenenbildung Rems-Murr e.V. 
Die Regisseurin Lilith Kugler wird persönlich anwesend sein 
und dem Publikum nach dem Film für ein Gespräch bereit-
stehen.
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Edie - Für Träume ist es nie zu spät
Tragikomödie | Großbritannien 2017 | Regie: Simon Hunter | 
L: 102 Min. | FSK: 0 
im „Traumpalast“ Bahnhofstraße 52, Waiblingen
am Mittwoch, 19. Februar 2020 um 20.00 Uhr
Eintritt 6,00 EURO
Reservierung: Traumpalast-Ticket-Hotline 0711/55090770
Weitere Information: www.koki-waiblingen.de  
Edie hat sich ihr Leben lang nach den Bedürfnissen anderer 
gerichtet. Als ihre Tochter Nancy sie in ein Altersheim ste-
cken will, beschließt die 83-Jährige, ihr Leben selbst in die 
Hand zu nehmen und sich einen fast vergessenen Traum 
zu erfüllen: den Berg Suilven in den schottischen Highlands 
zu erklimmen. 
Mit ihrer angestaubten Wanderausrüstung wagt sie das 
Abenteuer und engagiert den jungen Jonny, um sie für den 
herausfordernden Aufstieg vorzubereiten. Dieser lernt schnell 
ihren Dickkopf kennen, erfährt aber auch immer mehr über 
ihre Geschichte – und Edie beginnt allmählich, anderen und 
sich selbst zu vertrauen. So stolpern beide unverhofft in eine 
Freundschaft, die ihr Leben wunderbar auf den Kopf stellt. 
2 Auszeichnungen & 2 Nominierungen. 
In Kooperation Forum Mitte der Stadt Waiblingen. 

Kulturelles / vhs / fbs
Musik- / Kunstschule

Volkshochschule
Unteres Remstal
Öffnungszeiten bei der VHS Unteres Remstal Waiblingen, 
Bürgermühlenweg 4, (Postplatzforum), 71332 Waiblingen

Montag, Mittwoch, Donnerstag: 
09:00-12:30 Uhr und 14:30-18:00 Uhr
Dienstag, Freitag: 
09:00-bis 12:00 Uhr

Telefon: 07151 958 80-0
Telefax: 07151 958 80-13
info@vhs-unteres-remstal.de
www.vhs-unteres-remstal.de

vhs Unteres Remstal: Neues Programmheft Mitte Januar 
erhältlich!
Das neue Programmheft der vhs Unteres Remstal für das 
Frühjahrssemester 2020 wird ab dem 13. Januar 2020 an 
über 200 Auslagestellen in Waiblingen, Fellbach, Weinstadt, 
Kernen und Korb verteilt. Auf der Website www.vhs-unteres-
remstal.de kann man sich bereits seit Ende Dezember für 
die neuen Kurse und Veranstaltungen anmelden.
Der Semesterschwerpunkt lautet „Die Welt wird bunter! Pfa-
de durch den Dschungel.“ Unsere Welt wird immer komple-
xer und stellt neue Herausforderungen an jeden Einzelnen. 
Die vhs bietet Kurse an, die diesen Wandel beleuchten und 
zeigt Möglichkeiten auf, damit umzugehen.
Kinder, Jugendliche und Familien finden ihr Angebot wie 
gewohnt im Extraheft „junge vhs“, das dem Programmheft 
beiliegt. So finden diese ihren Wunschkurs noch schneller 
und übersichtlicher.
Alle Informationen gibt es auch online unter www.vhs-unte-
res-remstal.de, mobil über die vhsApp oder beim Service-
Team unter 07151 958 80-0.
Worauf noch warten? Schnell reinklicken, anrufen oder vor-
beikommen und Plätze sichern!

Mit dem Smartphone unterwegs
Smartphone-Experte Steffen Demuth zeigt am Mittwoch, 22. 
Januar, 14.00-17.15 Uhr, wie das Smartphone beim Wandern 
oder auf Reisen eine unentbehrliche Hilfe sein kann, wie 
man Informationen zu Sehenswürdigkeiten findet oder das 
Smartphone als Fitnesstracker nutzt. Treffpunkt ist in der vhs 
in Waiblingen, die Gebühr beträgt 32 €.

Information und Anmeldung telefonisch unter 07151 958 
80-0 oder www.vhs-unteres-remstal.de

Erben und vererben: gewusst wie!
Eine informative Veranstaltung am Samstag, 25. Januar, 14.00-
17.15 Uhr in der vhs in Waiblingen, mit Melanie Brigl, zerti-
fizierte Erbschaftsplanerin. Für alle, die böse Überraschungen 
im Todesfall verhindern und sich rechtzeitig über die Tücken 
beim (Ver-) Erben informieren möchten. Gebühr 22 €.
Information und Anmeldung telefonisch unter 07151 958 
80-0 oder www.vhs-unteres-remstal.de

Die Lebenskunst des Loslassens
Das Prinzip des "Wu-Wei" (übersetzt: "ohne Zwang handeln) 
wird für uns einseitig handlungsorientierte Menschen immer 
wichtiger. Wie oft ist es für das rechte Gelingen unseres 
Alltagslebens besser bewusst abzuwarten, als dauernd han-
delnd einzugreifen und Reifeprozesse zu stören? In der 
Veranstaltung mit Martin Noll am Montag, 27. Januar, 19.30-
21.00 Uhr in der vhs in Fellbach soll dieses Lebensprinzip 
erklärt und unter dem Stichwort "Lebenskunst" auf unsere 
modernen Lebensverhältnisse angewendet werden.
Gebühr 26 €.
Information und Anmeldung telefonisch unter 07151 958 80-0 
oder www.vhs-unteres-remstal.de

„Fit im Büro“
Kaufmännisches Seminar für Berufsrückkehrende in Teilzeit
Schwerpunkt der 6-monatigen Qualifizierung mit dem Be-
ginn am 27. Januar sind Kenntnisse der Buchführung, Bi-
lanzierung und Kontoführung einschließlich der praktischen 
Anwendung am PC mit Lexware. Darüber hinaus lernen 
die Teilnehmenden den Umgang mit Windows 10 und MS 
Office 2016 (Word, Excel, PowerPoint und Outlook) für den 
Einsatz im Büroalltag. Das Seminar wird durch ein Be-
werbungstraining und Büromanagement vervollständigt. Ein 
Betriebspraktikum gehört ebenfalls dazu. Bei der Agentur 
für Arbeit können Interessierte einen Bildungsgutschein an-
fragen. Beratungstermine kann man telefonisch vereinbaren 
(07151 958 80-22).
Information und Anmeldung telefonisch unter 07151 958 80-0 
oder www.vhs-unteres-remstal.de

19H79009 Wir bauen einen Putzroboter
Viola Maier
Montag, 20.01.2020, 14.15-16.15 Uhr
Fellbach, Eisenbahnstr. 23, Jugendtechnikschule, Raum 11

19H79010 Wir bauen ein Getriebe
Viola Maier
Montag, 20.01.2020, 16.30-18.00 Uhr
Fellbach, Eisenbahnstr. 23, Jugendtechnikschule, Raum 11

19H41034 Weltsprache Englisch - Die 30 wichtigsten Sätze 
und Ausdrücke in Englisch
Ellen Schweizer
Montag 20.01.2020,16:30-18:30
Fellbach, Eisenbahnstr. 23, vhs, Raum 01

19H33593 Waldbaden After Work
Suse Weber
Donnerstag, 23.01.2020, 17:00-18:30
Treffpunkt: Waiblingen, Beinsteiner Str. 60, Rundsporthalle

20F52101 Einfach gut organisiert!
Sabine Wöhrstein
Freitag, 24.01.2020, 09:00-16:30
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.17

19H50740 ebay: erfolgreich kaufen und verkaufen
Toni Ginsel
Freitag 24.01.2020,18:00-21:15
Fellbach, Eisenbahnstr. 23, vhs, Raum 07

19H12045 Mit Mut zu einer neuen Form des Christentums
Ulrich Loy
Freitag 24.01.2020, 19:30-21:30
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.1
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19H20455 ArchitektTour - Das StadtPalais: das neue Muse-
um für Stuttgart
Carola Franke-Höltzermann
Samstag, 25.01.2020, 10.30-12.30 Uhr
Treffpunkt: Stuttgart, Charlottenplatz, Wilhelmspalais, 
Foyer StadtPalais

Familien-Bildungsstätte Waiblingen e.V.
Unser neues Programmheft unter dem Motto „Fünfzig Jahre“ 
für das Frühjahr Semester 2020 erscheint am 27. Januar 2020.
Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem aktuel-
len Programmheft unter dem Motto ‚Freundschaft‘ oder 
auf unserer Homepage. Anmeldungen: 07151/98224-
8920/8921/8922, www.fbs-waiblingen.de, info@fbs-waiblin-
gen.de. Zu fast allen unseren Veranstaltungen und Kursen 
ist eine Anmeldung erforderlich. 
Offenes Kinderzimmer ehrenamtliche Kinderbetreuung für 
Kinder von 0-3 Jahren. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich – kommen Sie einfach 
vorbei:
Di 9:00–11:30 Uhr
Fr 9:30–11:30 Uhr

Trageberatung - vom Tuch bis zur Tragehilfe
Silvia Dekant
Das Tragen mit freien Händen erleichtert den Alltag unge-
mein: Beim Einkaufen, der Hausarbeit oder beim Kümmern 
um die Geschwisterkinder – außerdem stillt es das Nähebe-
dürfnis Ihres Kindes. In diesem Workshop werden verschie-
dene Tragemöglichkeiten vorgestellt und können mit Hilfe 
der Kursleiterin ausprobiert werden. Die Kinder sind herzlich 
willkommen.
1922131
Di, 21.1., 10.00-11.30 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, 71332 
Waiblingen

Heuschnupfen - homöopathisch und naturheilkundlich 
vorbeugen und behandeln
Elfi Peters
Während sich die meisten Menschen über die ersten Früh-
lingsboten freuen, beginnt für Heuschnupfengeplagte eine 
schwere Zeit. Sie reagieren allergisch auf die herumflie-
genden Pollen. Tränende Augen und triefende Nasen sind 
die Folge. In diesem Vortrag erfahren Sie, wie man diesen 
Beschwerden vorbeugen oder die Symptome erfolgreich be-
handeln kann und wo die Grenzen der Selbstmedikation 
liegen. Kooperation mit Forum Mitte.
1925023
Di, 21.1., 15.00-16.30 Uhr
Gebühr 3,- €
Forum Mitte, Waiblingen, Blumenstr. 11

Persönliche Standortbestimmung und Neustart nach der 
Elternzeit
Lisa Beigelbeck
Seit der Geburt Ihres Kindes merken Sie, dass Ihnen nun 
andere Dinge wichtig sind? Sie spüren den Wunsch mit dem 
Wiedereinstieg beruflich etwas zu verändern? Sie stellen sich 
Fragen wie: Will ich wieder an meine bisherige Arbeitsstelle 
zurück? Welche Ressourcen habe ich? Wie will ich meine 
Lebensbereiche Arbeit/Familie priorisieren? Die Elternzeit ist 
eine tolle Gelegenheit, sich neu zu orientieren und neu zu 
priorisieren.
1921003
Do, 23.1., 18.30-21.30 Uhr
bei 5 Teilnehmenden 31,- €
ab 6 Teilnehmenden 26,- €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, 71332 
Waiblingen

Abnehmen in Balance und dabei essen wie Gott in Frank-
reich – Infoabend
Carole Waldheim
Entdecken Sie das kleine Geheimnis der Franzosen - essen 
Sie wie Gott in Frankreich ohne dick zu werden und finden 

Sie dabei ein neues Lebensgefühl. Die Kursleiterin ist Fran-
zösin und Heilpraktikerin. In dieser kurzweiligen Vortragsreihe 
mit praktischen Elementen zeigt Sie Ihnen, wie Sie gesundes 
Essen geschmackvoll zubereiten. Sie erfahren, wie Ihr Stoff-
wechsel funktioniert und mit welchen Tricks Sie ihn anregen 
können. Wir erarbeiten Möglichkeiten, wie Sie selbst kochen 
und dies in Einklang bringen können mit Arbeitswelt, Familie 
und eigenen Interessen. Nur die Themen Diät, Verzicht auf 
alles und JoJo-Effekt werden wir auslassen. 
1925104
do, 23.01.2020
19:00-21.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, 71332 
Waiblingen

Fasten für Gesunde nach der Methode Dr. Buchinger/Dr. 
Lützner
Michaela Heger
Fasten, der bewusste freiwillige Verzicht auf feste Nahrung 
für bestimmte Zeit, ist eine aktive und effiziente Methode 
zur Gesundheitsprävention. Es hat heilsame Wirkungen, die 
über das reine Abnehmen weit hinausgehen. Kombiniert mit 
körperlicher Bewegung und weiteren fastenunterstützenden 
Maßnahmen sind die positiven Effekte für den Organismus 
besonders groß. Fasten unterbricht Gewohnheiten und bietet 
dadurch einen Impuls zu einer Lebensstilmodifikation. Es 
schärft Ihre Sinne, lässt Sie das Wesentliche erkennen, stei-
gert die Genussfähigkeit und ermöglicht Ihnen ein positives 
Selbsterlebnis. Die Anwesenheit am Infoabend ist Vorausset-
zung für die Teilnahme am Kurs.
1925102
Infoabend: Do, 23.1., 18.00-19.30 Uhr, ohne Gebühr/ohne 
Anmeldung
Kurs: Fr, 7.2.; Mo, 10.2.; Di, 11.2.; Mi, 12.2.; Do, 13.2.; Fr, 
14.2.; 18.00-20.00 Uhr, So, 9.2., 10.30-13.30 Uhr
bei 6 Teilnehmenden 114,50 €
ab 7 Teilnehmenden 99,50 €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, 71332 
Waiblingen

Fitnessküche mit Genuss - geschmackvoll kochen mit 
weniger Fett
Gisela Gärtner
Sie lernen, wie Sie mit der richtigen Menge und dem richti-
gen Fett so garen können, dass Sie Ihrer Gesundheit etwas 
Gutes tun und der Genuss beim Essen dennoch nicht zu 
kurz kommt. Die Lebensmittel- und Materialkosten in Höhe 
von ca. 8,- € werden direkt im Kurs abgerechnet.
1926101
Do, 23.1., 18.30-22.00 Uhr
Gebühr 16,- €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, 71332 
Waiblingen

Fastenwoche am Bodensee - eine Auszeit mit Gewinn!
Michaela Heger
Fasten, der bewusste freiwillige Verzicht auf feste Nahrung 
für bestimmte Zeit ist mehr als „nur“ ein paar Kilo Ge-
wicht zu reduzieren. Vielmehr ist die reinigende Wirkung des 
Verzichts eine aktive und effiziente Methode zur Gesund-
heitsprävention, die u.a. das Immunsystem stärkt, Selbsthei-
lungskräfte fördert, Blutwerte und Stoffwechselprozesse ver-
bessert, die Vitalität steigert u.v.m., ein „Reset“ für Körper, 
Geist und Seele. Die Fastenwoche findet statt im Gästehaus 
St. Theresia in Eriskirch bei Friedrichshafen nach der Metho-
de von Dr. Otto Buchinger und Dr. Hellmuth Lützner - einer 
sogenannten niederkalorischen Trinkkur, bei der Sie täglich 
ca. 500 kcal zu sich nehmen mit Gemüse- und Obstsäften, 
einer leichten pürierten Gemüsesuppe und Kräutertees. Der 
Tagesablauf ist gekennzeichnet von fastenunterstützenden 
Maßnahmen wie Morgengymnastik, leichten Wanderungen 
in der traumhaften Umgebung, Mittagsruhe mit Leberwi-
ckel, Impulsreferaten, ggf. kreativen Angeboten und Entspan-
nungsübungen. Die Kursgebühr enthält 7 Übernachtungen 
im Einzelzimmer mit DU/WC. Die Anreise erfolgt individuell. 
Es gelten unsere Reisebedingungen (siehe https://fbs-waib-
lingen.de/reisebedingungen). Bitte melden Sie sich schriftlich 
über unser Anmeldeformular, im Internet oder im Programm-
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heft, an und beachten Sie: Bei unseren Reisen sind auch 
nach Ablauf des Anmeldeschlusses evtl. noch Plätze frei. 
Bitte fragen Sie nach.
Für die Anmeldung zur Reise ist die Teilnahme am Infoabend 
Voraussetzung. Anmeldeschluss für die Reise: Do, 20.2.
1925102R
Infoabend: Do, 23.1., 19.30-21.00 Uhr, ohne Gebühr/ohne 
Anmeldung
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, 71332 
Waiblingen
Reise: Sa, 21.3.,-Sa, 28.3.,
520,- € zzgl. Fastenmahlzeiten (geringfügige Änderung vor-
behalten)
Gästehaus St. Theresia, Moos 2, 88097 Eriskirch am Bo-
densee

Babyschlaf
Diana Stabl
Dass es der Schlaf des Babys in sich hat, merken frisch-
gebackene Eltern schnell. Und schon geht es los: Braucht 
mein Kind ein Schlafprogramm, mehr Regelmäßigkeit, muss 
es im eigenen Bett schlafen oder darf es bei den Eltern 
unterschlupfen…?
Der Vortrag öffnet eine neue Perspektive auf den Schlaf von 
Kindern. Die Babys können gerne mitgebracht werden.
1921019
Fr, 24.1., 9.30-11.30 Uhr
Gebühr 28,- €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, 71332 
Waiblingen

Spaziergang durch das Bahnhofs- und Europaviertel - 
Stuttgart im Wandel
Herbert Rudolph Medek
Der Stadtspaziergang beginnt am Schlossplatz und führt uns 
durch ehemaliges Bahnhofsgebiet. Zunächst ist die Dom-
kirche St. Eberhard und das Haus der Katholischen Kirche 
unser Thema, dann das ehemalige Hotel Marquardt und 
seine illustren Gäste. Schließlich stehen wir vor der Fassa-
de des ersten Hauptbahnhofes. Wie sich der Gleisbereich 
seit der Verlagerung an den heutigen Platz verändert hat, 
welche Diskussionen die Gemüter erhitzen und wie sich die 
künftigen Planungen darstellen, erfahren wir auf dem Wei-
terweg zum heutigen Bahnhofsgebäude. Dort wird natürlich 
das Bahnprojekt „Stuttgart 21“ zum Thema und wir hören 
Wissenswertes zum jeweiligen Stand der Baustelle, die wir in 
verschiedenen Bereichen betrachten. Das Europaviertel und 
die faszinierende Architektur der Stuttgarter Stadtbibliothek 
beschließen unseren Spaziergang.
1921409
Sa, 25.1., 10.00-12.30 Uhr
Gebühr 15,- €
Treffpunkt: Herzog Christoph Denkmal, Stuttgart, Ecke Kö-
nig-/Bolzstraße

Papa-Kind-Kurs: Modellflug für Einsteiger - Bau eines leis-
tungsfähigen und RC-tauglichen Segelflugmodells
für Kinder ab 10 Jahren n Begleitung eines Erwachsenen
Roland Hess
Wir bauen eine klassische Holzkonstruktion, deren abnehm-
bare Tragflächen ganz aus Holzteilen zusammengesetzt und 
somit nicht mit Papier etc. bespannt werden. Das sogenann-
te Jedelski-Profil verleiht unserem Modell hervorragende Flu-
geigenschaften. Das Modell mit knapp 120 cm Spannweite 
wird aus vorgefertigten Holzteilen zusammengebaut.
1924818
Sa, 25.1., 11.30-18.30 Uhr
Sa, 1.2., 11.30-18.30 Uhr
Gebühr 1 Kind + 1 Erwachsener 135,- €
Werkstatt des HolzKanuMuseum, Stuttgart, Mönchstr. 22 A

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde

Wochenspruch:
Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um 
Gnade.                                 Johannes 1,16

Donnerstag, 16.01.2020
15:00 Uhr Krabbelgruppe
17:00 Uhr Fußballjungschar CVJM (Hartwaldhalle)
20:00 Uhr Posaunenchor

Samstag, 18.01.2020
9:00 Uhr Kinderfrühstück CVJM
18:30 Uhr Honey Comb CVJM

Sonntag, 19.01.2020 – 2. Sonntag nach Epiphanias
10:00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Maass
Opfer: Missionsprojekt

Montag 20.01.2020
19:30 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchengemeindrats

Dienstag, 21.01.2020
9:30 Uhr Krabbelgruppe
14:00 Uhr Handarbeitsnachmittag (im kleinen Saal)
14:30 Uhr Treff am Dienstag
16:30 Uhr Jungschar „Jumb“ CVJM für Klasse 1-4
17:00 Uhr Walking Treff Jugendräume

Mittwoch, 22.01.2020
13:00 Uhr Jungbläser
16:30 Uhr Konfi-Unterricht (im großen Saal)
19:00 Uhr CVJM Mitgliederversammlung in den Jugendräumen
20:00 Uhr Kirchenchor 

Donnerstag, 23.01.2020
15:00 Uhr Krabbelgruppe
17:00 Uhr Fußballjungschar (Hartwaldhalle)
20:00 Uhr Posaunenchor

Dienstag, 21.01.2020 um 14.30 Uhr
im evangelischen Gemeindezentrum zu dem Thema: 

„Schwäbische Auswanderer in Georgien“.
      
Gegenwärtig öffnen bei uns im Land für Notleidende die 
Vesperkirchen. In Tiflis, der Hauptstadt Georgiens, wo die 
Not noch viel größer auftritt, ist eine Armenküche der evan-
gelisch-lutherischen Kirche das ganze Jahr über geöffnet 
und trägt dazu bei, dass bedürftige Menschen wenigstens 
einmal am Tag ein Essen erhalten. In den kalten Wintern 
frieren manche Menschen in ihren Wohnungen. Hier bietet 
die Kirche tagsüber eine warme Stube an. Neben diesen 
Aufgaben wird in dem orthodox geprägten und vom Athe-
ismus bestimmten Land der gelebte Glaube an Gott und 
seinen Sohn Jesus Christus aufrecht erhalten und verkün-
det. Frau Christiane Hummel, die Ehefrau des verstorbenen 
Bischofs von Georgien, wird uns die vielfältige Arbeit der 
Kirche in Wort und Bild beeindruckend schildern.   
Zu diesem interessanten und anregenden Nachmittag laden 
wir recht herzlich ein. Der Nachmittag beginnt um 14.30 Uhr 
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und es gibt wie immer die Gelegenheit, zuerst bei Kaffee 
und Kuchen miteinander ins Gespräch zu kommen. Der of-
fizielle Teil des Nachmittags wird gegen 17.00 Uhr zu Ende 
sein. Gäste sind sehr herzlich willkommen. Wenn Sie abge-
holt und wieder heimgefahren werden möchten, können Sie 
uns gerne anrufen (Fam. Zimmerling, 562804).

am Sa. 18.01.2020 von 9.00-12.00 Uhr
im Evang Gemeindezentrum

Für alle Kinder ab der 1. Klasse
Singen, basteln, spielen und gemeinsam frühstücken.

Wir freuen uns, wenn du kommst!
Dein Kinderfrühstücks-Team

 E-Mail: margit_schmack@cvjm-hegnach.de

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Geist-Kirche, Hegnach
Do., 16. Januar 
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier

So., 19. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis
11.15 Uhr Eucharistiefeier mit Spendung der Taufe

Do., 23. Januar 
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier
·  Schüler der Kernstadt, aus Beinstein, Rinnenäcker, Korber 
Höhe und Hegnach ab Klasse 3 treffen sich am nächsten 
Samstag, 18. Januar von 10.00 bis 11.30 Uhr im Antoni-
ussaal, Marienstr. 4 zur Jugendgruppe. Die Gruppe freut 
sich über neue Gesichter!

·  Der Hegnacher Teilkirchengemeinderat hält seine nächste 
Sitzung am Dienstag, 21. Januar um 20.00 Uhr im Heg-
nacher Gemeindesaal, Hainbuchenstr. 5.

Evangelisch-methodistische
Kirche Hegnach
Evangelisch-methodistische Kirche 
Bezirk Waiblingen-Hegnach und Remseck
HE: Friedenskirche und Pastorat Hegnach, 
Kleine Gartenstr. 11, 71334 W-Hegnach
NR: Gemeindehaus Neckarrems, Dorfstr. 28, 71686 Remseck
HO: Kirche Hochberg (frühere Synagoge), Hauptstr. 37, 
71686 Remseck
Pastor Dieter Jäger
Tel. 07151-52510, Fax 07151-18856
pastor@emk-hegnach.de, www.emk-hegnach.de

Raus aus der Gewaltspirale – ein Gebet
Du Gott des Erbarmens, erbarme dich über eine Welt, die 
sich wortschnaubend bedroht und mit waffenstarrenden Ar-
senalen gegenseitig in Schach hält. Gib den Verantwortlichen 
Hirn und Seele zu erkennen, dass An- und Gegenschläge zu 
nichts führen als zu immer mehr Tod, Hass und Zerstörung. 
Solange sich Verlierer vor Siegern beugen müssen, gehen 
wir alle unter. Schmiede mit uns Schwerter zu Pflugscharen, 
Boden-Luft-Raketen zu Windrädern, Panzer zu Traktoren, 
Gewehre zu Gartenscheren – und mach aus meinen persön-
lichen Kleinkriegsgeräten wohltuend warme Luft der Liebe. 
Danke für deinen Heiligen Geist des Friedens. Amen

Sonntag, 19. Januar
9.30 Uhr Gebetskreis (HE)
10.00 Uhr Gottesdienst (HE), paralleles Kinderprogramm, im 
Anschluss Finanzbericht zum verg. Jahr

Montag, 20. Januar
9.30 Uhr Miniclub (NR)
Ansprechpartnerin: E. Obergfäll 07146-3913

Dienstag, 21. Januar
9.00 Uhr 9 Uhr Treff (HE) - gemeinsam die Bibel entdecken 
Ansprechpartnerin: M. Dörrer 07146-281326
9.30 Uhr Gebetskreis (bei R. Lutsch) HÖREND BETEN – 
BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R.+ H. Burkhardt 07151-51811

Mittwoch, 22. Januar
19.30 Uhr „Bibel-Teilen“ (NR)

Donnerstag, 23. Januar
20.15 Uhr Posaunenchor (HE)
Ansprechpartner: J. Züfle 07144-883201

„Bibel- Teilen“ - in Projekt ab Januar 2020
wertschätzend - vertrauensvoll – ehrlich – echt - frei Immer 
mittwochs am: 22.1. / 5.2. / 19.2. / 4.3. / 18.3. /1.4. / 22.4. / 
13.5. / 27.5. / 24.6. / 8.7. / 22.7., jeweils um 19.30 Uhr
Wo? Gemeindehaus Neckarrems, Dorfstr. 28
„Bibel-Teilen“
Gottes Wort wahrnehmen im gemeinsamen Lesen der Bibel. 
Zuhören und Austauschen. Aufeinander hören und gelten 
zu lassen, was andere eingebracht haben. Bibelspezialist*in 
muss niemand sein. Theologische Kontroversen sind un-
angesagt. Eher fragen: Was lassen die biblischen Worte in 
uns anklingen? Zu welchem Tun animiert uns die Bibel? 
Wie können wir die Bibeltexte mit dem Alltag in Verbindung 
bringen?

Natürlich offen für alle Interessierten

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hohenacker/Hegnach/Neustadt
Ort: Hohenacker, Im Immenhäldle 21

Donnerstag 16. Januar
20:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag 19. Januar
9:30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule, anschließend 
Religionsunterricht 
9:30 Uhr Bezirks-Jugendgottesdienst in S-Münster, Austraße 81

Dienstag 21. Januar
20:00 Uhr Chorprobe

Donnerstag 23. Januar
20:00 Uhr Gottesdienst

Unsere Kirche im Internet: www.nak-sued.de
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
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Vereine / Verbände

Sportverein Hegnach 1947 e.V.

Abt. Fußball
Herren I+II
Trainingsbeginn ist am 19.01.2020 um 15:00 Uhr
Testspiele
26.01.20 SV Hegnach – Kosovo Kernen 14:30 Uhr
02.02.20 SV Hegnach – FK Sarajevo Stuttgart 14:30 Uhr
09.02.20 SV Hegnach – Spvgg Rommelshausen 14:30 Uhr
13.02.20 SV Hegnach – SV Pattonville 2 19:30
16.02.20 SV Hegnach – SGM Hochberg/Hochdorf 14:30 Uhr

Nächste Spiele Kreisliga B
SV Hegnach I – FC Winnenden, Sonntag, 01.03.2020, 15:00 Uhr
SV Hegnach II – TB Beinstein II, Sonntag, 23.02.2020, 15:00 Uhr

Frauen I
Hallenturnier 19. Kleider-Müller-Cup 
18. + 19.01.2020 beim TSV Geislingen bei Balingen mit 
Rundumbande
Gruppengegner ab 15:15 Uhr: FV Nürtingen, 1. FFC Hof, 
TSV Heimerdingen, SV Spaichingen
Weitere Teilnehmer: u.a. SV Alberweiler, VFL Sindelfingen, 
TV Derendingen, FV Niefern, TSV Lustnau (Tabellenführer 
Verbandsliga), TSV Schwaben Augsburg, Spvgg Greuther 
Fürth, SV Jungingen
02.02.2020 WFV Hallenrunde

Testspiele:
08.02.20 1. FC Nürnberg – SV Hegnach 14:00 Uhr
15.02.20 gegen Eintracht Frankfurt II
22.02.2020 SV Allmersbach B Junioren - SV Hegnach 11:00 Uhr
23.02.20 SV Hegnach – VFB Obertürkheim I 13:00 Uhr
29.02.20 SV Jungingen – SV Hegnach 11:00 Uhr
08.03.20 SV Hegnach – TV Jebenhausen 14:00 Uhr

Vorschau Oberliga 
15.03.2020 Karlsruher SC – SV Hegnach
22.03.2020 SV Hegnach – Spvgg Stuttgart-Ost

Abt. Jugendfußball
Ergebnisse Jugend
Spieltag Halle E-Mädchen in Bissingen
Nach der Weihnachtspause fehlte noch etwas der Spiel-
rhythmus, dennoch hatte man zahlreiche klare Torchancen, 
aber der Ball wollte irgendwie nicht ins Tor, so dass diesmal 
in 4 Spielen leider kein Sieg gelang. Immerhin konnte man 
erstmals vollzählig mit allen 8 Mädels antreten.
SB Asberg 0:1, Biegelkicker Erdmannhausen II  1:1; 
SV Horrheim 1:1; FSV Bissingen II  0:0

Vorschau Jugend:
Samstag 18.01.2020
Bezirkshallenrunde B Juniorinnen in Urbach
Gegner ab 09:00 Uhr: SGM Oppenweiler/Sulzbach, SG 
Schorndorf, SV Winnenden, Spvgg Rommelshausen, SV All-
mersbach

Sonntag 19.01.2020
Bezirkshallenrunde D Juniorinnen in Winnenden Stadions-
porthalle
Gegner ab 10:00 Uhr: FC Welzheim, SGM Oppenweiler/
Sulzbach, SV Winnenden, Spvgg Rommelshausen, SV All-
mersbach
Bezirkshallenrunde C Juniorinnen in Winnenden Stadions-
porthalle ab 14:00 Uhr
Gruppe A: SV Hegnach I, FC Welzheim, SV Winnenden II, 
Spvgg Rommelshausen, TSG Backnang
Gruppe B: SV Hegnach II, SGM Oppenweiler, SV Fellbach, 
SV Winnenden, VFR Murrhardt
Gespannt sein darf man auf das diesjährige Abschneiden im 
starken Teilnehmerfeld bei den D+C Mädels. Die D Mädels 
sind Titelverteidiger und bei den C Mädels geht man mit 2 
Teams an den Start. Gespielt wird nach Futsalregeln.

TTC Hegnach e.V.
Vorschau auf das kommende Wochenende:
Bezirksliga Rems VR  18.01.2020  10:00 Uhr
SV Lautern - Mädchen U18 I
Kreisklasse A Nord-West RR  18.01.2020  13:00 Uhr
Jungen U18 II - VfL Waiblingen III
Kreisliga Südwest RR  18.01.2020  13:00 Uhr
GTV Hohenacker - Jungen U13 II
Bezirksklasse Rems  18.01.2020  17:30 Uhr
TSV Rudersberg - Damen III
Bezirksliga  18.01.2020  19:00 Uhr
Herren III - SF Großerlach
Kreisliga B Südwest  18.01.2020  19:00 Uhr
Herren V - TSV Oberbrüden IV
Kreisliga D Südwest  19.01.2020  10:00 Uhr
Herren VI - Herren VI
Kreisliga A Südwest  19.01.2020  10:30 Uhr
TSV Schnait II - Herren IV VfL Winterbach

Wir sind auch im Internet unter: WWW.TTC-Hegnach.de

Männergesangverein
Hegnach 1881 e.V.

Chorproben
Männerchor
Montag, 20. Januar 2020 von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Ort: Vereinstreff Rathaus Hegnach
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Happy Voices
Montag, 20. Januar 2020 von 20:15 Uhr bis 21:45 Uhr
Ort: Vereinstreff Rathaus Hegnach

Happy Kids
Herzliche Einladung zu den Kinderchören.

Mini Kids: 16:00 - 16:45 Uhr
für Kinder ab 4 Jahren

Happy Kids: 17:00 - 17:45 Uhr für Vorschulkinder 
und Erstklässler

Hast du Spaß am Singen? Dann bist du genau richtig bei 
uns.

Wir singen leichte und lockere, lustige und listige, laute und 
leise, fröhliche und freche, tierische und temperamentvolle, 
... Lieder.

Wir treffen uns wöchentlich dienstags (außer in den Schul-
ferien) im Vereinstreff im Rathaus Hegnach, Eingang Erdge-
schoss rechts. 

Neue Kinder sind herzlich willkommen.

Für Rückfragen erreichen Sie die Chorleiterin, Karin Pfisterer 
unter Tel. 15699.

Volkstanzgruppe Hegnach

Die Volkstanzgruppe trifft sich wieder zum nächsten Tanz-
abend am Freitag, den 17.01.2020, im Vereinstreff ab 20 Uhr.
Peter Albus Tel.: 07151 18387

E-Mail: peteralbus@web.de
Conny Frank-Grotz Tel.: 07151 53617

E-Mail: info@autohausfrank.de

Ski-Club Hegnach e.V.

Auf einen Blick unsere noch kommenden Termine für 2020. 
Bitte vormerken Anmelden kann man sich über unsere 
Homepage www.skiclub-hegnach.de. Bitte den Anmelde-
schluss beachten.

Skiausfahrt 
Brandnertal

Brandnertal 16.02. - 18.02.2020

Familienskiwoche Stuhlfelden 22.02. - 29.02.2020
Genießer 
Tagesausfahrt

Vorarlberg 04.03.2020

Wochenendausfahrt St. Johann 
(Fieberbrunn)

13.03. - 15.03.2020

Skiwoche 
Frankreich

Champagny 08.03. - 15.03.

Sommerausflug 
Wakeboarden

Thannhausen, 
Turncable

08.08. - 09.08.2020

Radausfahrt Damen Remstalradweg 25. - 26.07.2020
Radausfahrt 
Mixed Tagestour 
MTB

Rund um 
Tübingen

26.04.2020

Radausfahrt 
Mixed Genießertour

Laupheim 02. - 03.05.2020

Radausfahrt 
Mixed 3 Tage MTB

Heidelberg 10.07. - 12.07.2020

Radausfahrt 
Mixed 3 Tage MTB 
& Rennrad

Bärnfels 14.08. - 16.08.2020

Hauptversammlung 
2020

Hegnach 01.04.2020

Obst- und Gartenbauverein
Hegnach e.V.
Der Obst- und Gartenbauverein trifft sich am Samstag, 18. 
Januar, um 14.00 Uhr beim Friseurgeschäft Ehmann, Ecke 
Hans-Sachs-/Wasserstubenweg. Zu Fuß geht es durch die 
Bahnunterführung zur Streuobstwiese links neben der Auf-
fahrt zur Westtangente. Hier erfolgt unsere Winterschnitt-
Unterweisung durch den Fachwart-Vorsitzenden, Johannes 
Koenen. Wichtig sind  g e e i g n e t e  Schuhe und entspre-
chende Kleidung.
Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen.
Parkmöglichkeiten gibt es am Treffpunkt und der näheren 
Umgebung.

...informiert, jetzt:
Am 18.01.2020 veranstaltet der OGV Waiblingen einen 
Schnittkurs in Waiblingen. Wir treffen uns um 14:00 Uhr am 
Ortsausgang Waiblingen in Richtung Schmiden am Grund-
stück „Jubiläumsbaum“. Geparkt werden kann entlang des 
Wasserstubenweges parallel zu den Bahngleisen.
Gehölze im Kübel schützen. Bei sehr tiefen Temperaturen 
können auch winterharte Gehölze in Pflanzkübeln im Wur-
zelbereich Schaden erleiden. Zum Schutz sollten kleinere 
Gefäße z. B. in eine Kiste mit trockenem Laub gestellt 
werden. Größere Kübel umhüllt man mit Luftpolsterfolie oder 
Sackleinen. Achtung: Auch im Winter muss der Wurzelballen 
feucht gehalten werden. Das ist besonders wichtig bei im-
mergrünen Pflanzen.
Äste von der Schneelast befreien. Nach heftigen Schnee-
fällen kann es sinnvoll sein, die Äste von Gehölzen durch 
leichtes Schütteln von ihrer Schneelast zu befreien, um un-
erwünschte Astbrüche zu vermeiden. Besonders gefährdet 
sind Immergrüne und Koniferen, auf deren dichtem Blattwerk 
besonders viel Schnee liegen bleibt.
Futterhäuschen für Vögel reinigen. Vergessen Sie nicht, das 
Vogelhäuschen einmal pro Woche zu reinigen. Andernfalls 
können sich Krankheiten ausbreiten oder es bleibt verdor-
benes Futter liegen.
Gemüsegarten umgraben. Wer im verschneiten Gemüse-
garten noch umgräbt, darf den Schnee nicht mit eingraben. 
Er verzögert im Frühjahr die Erwärmung des Bodens. Als 
schützende Decke auf der Erde ist Schnee dagegen sehr 
erwünscht.
Kompost im Beerenobst verteilen. Bei gefrorenem Boden 
lässt sich das Ausbringen von Kompost optimal und ohne 
Bodenschäden durchführen. Zum Einsatz kommen verschie-
dene Grünkomposte, die von der Kommune oft günstig zu 
bekommen sind. In Weingegenden steht oft auch Trester als 
preiswerte organische Quelle zur Verfügung.
Edelreiser schneiden. Wenn Sie im Frühjahr veredeln möch-
ten, können Sie jetzt noch Edelreiser schneiden und in 
feuchtem Sand eingeschlagen lagern. Veredelt werden kann 
sobald die Rinde sich löst (Pfropfen hinter die Rinde), das 
ist in der Regel im April der Fall. Für Süßkirschen ist es 
allerdings schon zu spät.
Wildverbiss vermindern. Wenn Sie Probleme mit Wildverbiss 
z. B. durch Kaninchen oder Mäuse haben, sollten Sie die 
beim Baumschnitt angefallenen Äste und Zweige liegen las-
sen, um die Tiere mit diesem Angebot von ihren gepflanzten 
Junggehölzen abzulenken.
Reihenfolge beim Winterschnitt einhalten. Beim Kernobst 
schneidet man die kleinfrüchtigen Sorten zuerst, die groß-
früchtigen Sorten später (Nachwinter). Alternanzanfällige Sor-
ten wie Elstar werden am Besten zur Blüte geschnitten. 
Süßkirschen schneidet man nach der Ernte oder im Frühjahr. 
Pfirsiche und Aprikosen schneidet man sicherheitshalber 
nach der Blüte - wegen der hohen Frostgefahr. Zwetschgen 
werden traditionell im Winter geschnitten, bei hohem Krank-
heitsdruck eher nach der Ernte, Stachelbeer- und Johannis-
beersträucher zwischen Januar und März. Walnuss und Kiwi 
sollten besser im belaubten Zustand im August/September 
geschnitten werden, aber möglichst nicht im Frühjahr, denn 
wegen des starken Wurzeldrucks tropft die Schnittstelle 
dann oft tagelang. (Quelle: NL LOGL - Gartenkalender
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LandFrauenverein
Hegnach

JAHRESPROGRAMM 2020 mit einigen geänderten Terminen
 Im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerks des  

LandFrauenverbandes Württemberg-Baden
Gäste herzlich willkommen

Der Jahresbeitrag beträgt 35 Euro inkl. Versicherungspa-
ket. Abbuchung ab 14.01.2020 / Überweisungen bitte bis 
14.02.2020
Leitthema: Grenzenlos digital
Jahresthema: Lernen im digitalen Zeitalter
16.01.: 15 Uhr Vortrag im Treff „Ernährung im Alter“ mit 
Frau Scharberth-Zender vom Kompetenzzentrum Ernährung 
im Landratsamt Backnang
06.02.: 14 Uhr Betriebsführung bei der Firma Schmidt Spätz-
le, Kirschenhardhof
12.03.: 14.30 Uhr Kaffee und Kuchen im Treff, anschließend 
Vortrag „Fair kleidet“ mit Frau Dipl.-Ing. Bekleidungstechnik 
K. Pfisterer
07.05.: Jahresausflug nach Bad Waldsee - Mostbauer, Be-
triebsführung Aroniabeerenanbau
18.06.: 19 Uhr Vortrag „Digitaler Nachlass“ mit Frau G. 
Muntwiler, Webdesignerin
09.07.: Busfahrt zur Landesgartenschau Überlingen/Bodensee 
mit Führung durch das Gartenschaugelände
16.09.: 15 Uhr „Hülsenfrüchte - heimisches Superfood“, Vor-
trag mit kleinen Kostproben mit Frau K. Stauß, Diätassistentin
08.10.: 15 Uhr Betriebsführung in der Holzofenbäckerei Wel-
ler/Munz in Kaisersbach-Cronhütte
22.10.: Mitgliederversammlung mit Wahlen
05.11.: 14.30 Uhr Vortrag im Treff „Island im Auto einmal um 
die Insel“ mit Frau M. Braun, Realschullehrerin
02.12.: Begehbares Adventsfenster
KW 50: Weihnachtsmarktbesuch in Karlsruhe mit Führung
14.12.: 14.30 Uhr Vortrag „Überall begegnen uns Engel“ mit 
Frau C. König im evangelischen Gemeindesaal
14.12.: 15.30 Uhr Vereinsinterne Adventsfeier im evangeli-
schen Gemeindesaal
Präventivgymnastikkurs: montags 8.15 Uhr bis 9.15 Uhr 
in der Burgschulturnhalle mit Liane Cataldi, erstmals am 
13.01.2020.
Lila-Linientanzkurs: freitags 16.15 Uhr bis 17.15 Uhr im 
Treff mit Jochen Basmann, erstmals am 24.01.2020.
Landfrauen im Alexanderstift: jeweils 2. Mittwoch im Mo-
nat um 15 Uhr, und zwar am 08.01.; 12.02.; 11.03.; 08.04.; 
13.05.; 10.06.; 08.07.; 09.09.; 14.10.; 11.11.; 09.12..
Zu vielen Veranstaltungen müssen Voranmeldungen erfolgen. 
Detaillierte Angaben oder Änderungen zu den jeweiligen Ver-
anstaltungen erhalten Sie rechtzeitig in „Hegnach Aktuell“.
Wir freuen uns, Sie bei unseren Veranstaltungen begrüßen 
zu können!

Einladung zum Linientanzkurs: Terminänderung !!
Unser Linientanzkurs, der immer freitags (außer manchmal in 
den Schulferien) von 16.15 Uhr bis 17.15 Uhr im Vereinstreff 
im Rathaus stattfindet, kann erst am Freitag, dem 24. Janu-
ar, beginnen, weil der Kursleiter Tanzlehrer Jochen Basmann 
aus Rudersberg noch erkrankt ist.
Der Linientanz macht uns allen viel Spaß und ist ein hervor-
ragendes Training für Körper und Gehirn.
Egal ob Mitglied oder nicht, schauen Sie doch einfach mal 
unverbindlich bei uns vorbei. Wir freuen uns auf neue Teil-
nehmer!

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Waiblingen

Guter Vorsatz für das neue Jahr:
Blut spenden und Leben retten
Alle haben sie, die guten Vorsätze für das neue Jahr. „Jetzt 
spende ich auch“, könnte so ein Vorsatz sein. Das DRK lädt 

Sie herzlich ein, als Lebensretter ins neue Jahr zu starten.
Blutspender helfen Verletzten nach einem Unfall mit hohem 
Blutverlust, einem Patienten mit einer Krebserkrankung oder 
spenden lebensrettendes Blut für eine Herzoperation.
Blutspender retten Leben!
Der DRK-Blutspendedienst bittet um Ihre Blutspende am

Mittwoch, dem 29.01.2020
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Gemeindehalle, Waldstraße 9 
71336 WAIBLINGEN / BITTENFELD

Blutspender helfen nicht nur Kranken und Verletzten, sie 
leisten auch etwas für ihre eigene Gesundheit. Jede Blut-
spende ist gleichzeitig ein kleiner Gesundheitscheck. Bei 
jeder Spende kontrolliert der DRK-Blutspendedienst Puls und 
Blutdruck und misst den roten Blutfarbstoff (Hämoglobin-
wert). Im Labor werden die Blutspenden auf unterschiedliche 
Krankheitserreger wie HIV, Hepatitis B und C untersucht. 
Neben dem guten Gefühl, Leben gerettet zu haben, ist jede 
Blutspende auch eine kleine Gesundheitskontrolle.
Zur Unterstützung der guten Vorsätze verlost der DRK-Blut-
spendedienst unter allen Spendern in Baden-Württemberg 
und Hessen im Aktionszeitraum vom 6. Januar bis 2. Feb-
ruar 2020 insgesamt 10 Fitness-Uhren.
Blutspender sind zwischen 18 und 72, Erstspender höchs-
tens 64 Jahre alt. Damit die Blutspende gut vertragen wird, 
erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die 
eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit An-
meldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten 
Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die 
ein ganzes Leben retten kann.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen 
zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.

Bauernverband Schwäb. Hall-Hohenlohe-
Rems e.V.
Der Wald im Klimawandel - wir packen die Herausforderung 
an!
Die Dürre der letzten beiden Jahre hat die Wälder erheblich 
geschädigt. Die Aufarbeitung macht enorme Schwierigkeiten, 
ist aber wegen der drohenden Borkenkäferinvasion dringend 
notwendig. Wie stellt sich das Land Baden-Württemberg an 
die Seite der Waldbauern? Was tut das Land insgesamt, um 
dem Klimawandel zu begegnen? 
Daneben haben Umwelt- und Landwirtschaftsministerium ei-
nen Gesetzentwurf in Vorbereitung, der im Rahmen des 
Eckpunktepapiers den Forderungen des Volksbegehrens ant-
wortet und abhilft. Was kommt auf die Bauern zu? Wie soll 
das Eckpunktepapier umgesetzt werden? 
Für die Antwort auf die Fragen steht uns Minister Hauk zur 
Verfügung.
Der Bauernverband Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems e. V. 
und die Forstbetriebsgemeinschaften im Rems-Murr-Kreis la-
den gemeinsam zu einem Abend mit dem Minister für länd-
lichen Raum, Landwirtschaft und Verbraucherschut

Peter Hauk
in die Festhalle Murrhardt am 21. Januar 2020 um 19:30 Uhr 
ganz herzlich ein.

Parteien

Telefonsprechstunde der AGTif-Fraktion:
montags von 10 Uhr bis 11 Uhr 
Stadtrat Alfonso Fazio, Tel. 18798.
Facebook: https://de-de.facebook.com/Alternative-Liste-
Waiblingen-147571118681820/.
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Telefonsprechstunde der FDP-Fraktion:
freitags von 11 Uhr bis 12 Uhr (außer in den Schulferien), 
Stadträtin Julia Goll, Tel. 6040922
dienstags von 10 Uhr bis 11 Uhr,
Stadträtin Andrea Rieger, Tel. 565371.
www.fdp-waiblingen.de

Telefonsprechstunde der Grünt-Wählervereinigung:
Stadtrat Daniel Bok, Tel. 0176 34975155,
Stadtrat Tobias Märtterer, Tel. 60 46 021
www.gruent-waiblingen.de; E-Mail: info@gruent-waiblingen.de

Telefonsprechstunde BüBi:
Stadtrat David Krammer, Tel. 07146/9396886,
E-Mail: davidkrammer@gmx.de

Telefonsprechstunde der SPD-Fraktion:
Montag, 20.01., 19 - 20 Uhr, Stadtrat Peter Beck,
Tel. 07151/22 546
www.spdwaiblingen.de

Telefonsprechstunde der CDU/FW-Fraktion:
Mittwoch, 18 - 19.30 Uhr, Stadrätin Sabine Häfner,
Tel. 07151/56 34 20
www.cdu-waiblingen.de

Telefonsprechstunde der FW-DFB-Fraktion:
Deinstag, 21.01.,19 - 20 Uhr, Stadtrat Michael Fessmann,
Tel. 07151/8 28 78
fessmann.holzbau@t-online.de

Verschiedenes

Ich wünsche allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern der Ge-
meinde Hegnach ein gesundes, glückliches und mit Frieden 
geprägtes Jahr 2020.

WICHTIGE MITTEILUNG
Ab sofort wird die Schornsteinreinigung in meinem Kehrbe-
zirk Hegnach durchgeführt. Genaue Tagesanmeldung folgt.
Ihr Schornsteinfegermeister
Fred R. Gerl

Pressemitteilung 
09. Januar 2020
So wird Ihr Haushalt 2020 fit für Energieeffizienz
Viele kleine Maßnahmen im Haushalt summieren sich zu 
großen Energie-Einsparungen. Damit schonen Sie das Kli-
ma und entlasten Ihren Geldbeutel, was sich spätestens bei 
der nächsten Stromabrechnung bemerkbar macht. An zwei 
Stellschrauben lässt sich besonders einfach drehen:
So wird Ihre Wäsche energieeffizient sauber:
-  Energieeffizient andocken: Wer die Wasch- und auch die 
Spülmaschine an die Warmwasserleitung anschließt, spart 
in den meisten Fällen Energie, da die zusätzliche Erwär-
mung durch die Maschine mehr Energie benötigt. Aber 
Achtung: Wenn ein elektrischer Durchlauferhitzer eingesetzt 
wird, rechnet sich der Warmwasseranschluss nicht.

- Wer kann, sollte Wäsche auch bei Frost draußen trocknen 
–  sofern die Windrichtung stimmt und kein Rauch aus Heiz-
kaminen droht. Zwar kann das Wasser in den Textilien 
gefrieren, aber anschließend verdunstet es. Sublimation 
heißt das physikalische Zauberwort: Das gefrorene Was-
ser wird bei Minusgraden direkt zu Wasserdampf, ohne 
erst nochmal flüssig zu werden. Wer die Wäsche in der 
Wohnung trocknet, sorgt dagegen für viel Feuchtigkeit, die 
wieder rausgelüftet werden muss.

-  Geschleudert, nicht gerührt: Je besser die Wäsche ge-
schleudert wird, umso weniger muss ein Trockner nachar-
beiten. Die Waschmaschine sollte möglichst so eingestellt 
werden, dass sie mit mindestens 1.400 Umdrehungen pro 
Minute schleudert.

-  Flusen frei trocknen: Flusen in den Sieben und Filtern 
sorgen für eine längere Laufzeit und sollten deshalb nach 
jedem Trocknungsvorgang entfernt werden.

Das hauseigene Stromnetz: Aus heißt aus!
-  Viele Geräte, vor allem der Unterhaltungselektronik, laufen im 
Stand-by-Modus weiter, wenn sie vermeintlich ausgeschaltet 
werden. Spitzenreiter sind Hi-Fi-Anlagen – ihr Stand-by-
Modus kann bis zu 20 Euro im Jahr kosten. Da es recht 
unkomfortabel ist, jedes Mal den Stecker zu ziehen, sind 
Netzfreischalter oder schaltbare Steckdosenleisten eine gute 
Alternative. Sie unterbinden den Stromfluss und damit den 
Stand-by-Betrieb der Geräte im jeweiligen Stromkreis.

-  Hat Ihr Kaffeevollautomat eine Auto-Off-Funktion? Sie schal-
tet nach einer bestimmten, individuell programmierbaren 
Zeit die Wassererwärmung automatisch ab und im Idealfall 
trennt die Funktion das Gerät komplett vom Stromnetz.

Eine individuelle Beratung zum häuslichen Stromsparen und 
viele weitere Tipps erhalten Sie bei der Energieagentur Rems-
Murr. Das Team berät jeden Mittwoch- und Donnerstag-
nachmittag kostenfrei in Waiblingen. Die Beratungen finden 
direkt in der Energieagentur Rems-Murr, Gewerbestraße 11, 
im Gewerbegebiet Eisental von 17 bis 19 Uhr statt. Bitte 
vereinbaren Sie vorab einen Termin mit der Energieagentur 
Rems-Murr (07151 975173-0). Die Berater der Energieagentur 
Rems-Murr kommen zusätzlich auch zu Vor-Ort-Beratungen 
zu Ihnen nach Hause und führen dort Energie-Checks durch.

Energieagentur Rems-Murr gGmbH
Gewerbestraße 11 (Gewerbegebiet Eisental)
71332 Waiblingen
Tel. 07151/975 173-0
E-Mail: info@ea-rm.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Flecken gründlich entfernen
Wachs tropft auf die Hose, Rotwein landet auf der Bluse, die Soße 
spritzt aufs Hemd - ein Fleckenunglück kann schnell passieren. 
Franziska Huber hat wertvolle Tipps parat, wie Sie unterschiedli-
che Fleckenarten gezielt behandeln.

Das sollten Sie bei der Fleckenentfernung beachten:
• stark färbende Flecken mit einer Bleiche entfernen
• bei farbempfindlichen Stoffen empfiehlt sich eine Vorbe-

handlung mit Gallseife (Einwirkzeit: 1-2 Stunden)
• bei Flecken von Konfettiresten empfiehlt sich ein Entfärber; 

Chlorbleiche nur für weiße Wäsche
• bei Fettflecken: Einweichen in einer Sodalösung (1 EL auf 10 Li-

ter warmes Wasser) über Nacht, dann in der Maschine waschen.
• zuckerhaltige Flecken in möglichst heißem Wasser einwei-

chen, bis sich der Zucker gelöst hat. Anschließend den Fleck 
weiterbehandeln.

Was tun bei Mischflecken?
Wenn nicht mehr klar ist, woher der Fleck kommt, empfehle ich 
den Fleck als allererstes in Wasser einzuweichen. Beobachten Sie 
genau die Ränder des Flecks. Wenn der Rand leicht fransig er-
scheint, ist der Fleck vermutlich wasserlöslich.

Wasserlösliche Flecken:
1.   Weichen Sie den Fleck in 3 % Zitronensäure ein und spülen 

ihn anschließend aus.
2.  Bearbeiten Sie den Fleck mit Gallseife.
3.   Waschen Sie das Kleidungsstück mit oxidierendem Bleichmittel.

Wasserunlösliche Flecken:
Versuchen Sie den Fleck mit den aufgelisteten Mitteln abzutupfen: 
Alkohol, Waschbenzin, Universalverdünner, Nagellackentferner.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 - 18.00 Uhr im SWR


